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Die Landesligisten TSV Pattensen und SC

Hemmingen-Westerfeld haben ihre jeweiligen

Gegner heute abgeschossen, zusammen zehn Tore

erzielt.. Nur drei Tage nach dem 7:0-Kantersieg über

den FC Sulingen präsentierte Landesligist TSV

Pattensen erneut ein Torfestival, der stak eingeschätze

OSV Hannover wurde 5:1 (0:0) besiegt. Nach der

torlosen 1. Halbzeit trafen Robin Wedemeier per

Eigentor (59.), Nils-Ole Heuermann (64.), Darius

Marotzke per Strafstoß (69. verursacht an Nils-Ole

Heuermann)), Adrian Wegener (85.) und Nico Schneider

per Strafstoß (90., verursacht durch ein Handspiel), die

OSVer waren zwischenzeitlich nach 84. Spielminuten

zum Anschlusstor gekommen. Die TSVer erlaubten sich

noch den Luxus, den ebenfalls an Nils-Ole Heuermann

verursachten Strafstoß nicht zu nutzen, Joel Wauker

scheiterte am OSV-Torwart. "In der ersten Halbzeit

waren die OSV gleichwertig, danach waren wir griffiger

und effektiver", sagt TSV-Trainer Sebastian Franz nach Spielende. "Aber das Ergebnis ist wohl etwas zu hoch ausgefallen,

so schlecht war der Gegner nämlich nicht. Uns ist es gelungen, die Tore zumrichtigenZeitpunkt zu machen."TSV Pattensen:

Lehmann, Dempwolf, Marotzke (73. Grünke), Heuermann (84. Wegener), Wauker, Samow, Boßdorf (82. Schneider), Hertel,

König (75. Brunsing), Pohl, Von der Ah (55. Buchmann).Einen verdienten und klaren 5:2 (2:1)-Sieg feierte der SC

Hemmingen-Westerfeld heute in der Landesliga gegen den TuS Garbsen. In den ersten Minuten agierten die Gastgeber

etwas zu behäbig, folgerichtig kassierte der SC das 0:1 in der 29. Minute. Danach nahm das Offensivspiel der Gastgeber

Fahrt auf. Pascal Sakaluk traf in der 31. Minute zum 1:1. Per direktem Freistoß erzielte Niclas Tanner das 2:1 (43.). Nach

dem Seitenwechsel erhöhte Alexander Druzhinin auf 3:1 (50.), Christopher Schultz sorgte mit seinem Treffer zum 4:1 in der

65. Minute für die Vorentscheidung. Luca Warnecke erzielte das 5:1 in der 78. Minute, kurz vor Spielende verkürzten die

Gäste auf 5:2. ?Wir hatten 80 Prozent Ballbesitz und das Spiel im Griff. Bei besserer Chancenverwertung wäre ein noch

höherer Sieg möglich gewesen. Insgesamt sind das drei gute Punkte für uns?, sagte Co-Trainer Mo Kordian.SC

Hemmingen-Westerfeld: Ndiaye, Kyparissis (55. Biehl), Hansow, Grage, Rosnowski, Sakaluk (65. Gerlach), Scharenberg

(65. Smak), Schultz (73. Owusu), Cetin (55. Warnecke), Druzhinin, Tanner.?Wir hätten es heute nicht verdient?, sagte Maxi

Abels, Trainer des Bezirksligisten SV Arnum, nach der 0:1 (0:1)-Heimniederlage gegen den FC Stadthagen. Nicht

einverstanden war der Trainer vor allem mit der Leistung in der ersten Halbzeit: ?In den ersten 45 Minuten haben wir nicht

stattgefunden. Mit dem 0:1 aus der 27. Minute waren wir noch gut bedient.? In der Halbzeitpause wurde der Ton etwas

rauher und Abels appellierte an die Ehre der Spieler. Tatsächlich wurde es im zweiten Spielabschnitt besser, doch im letzten

Drittel fehlte die Präzision oder der Zug zum Tor. Letztlich blieb es so beim 0:1. ?Das sind drei verlorene Punkte?, sagte

Abels.

SV Arnum: Zovko, Rademacher (52. Roemgens), Littelmann, Wlodarski, Pohl, Schnell, Awad (76. Schlierf), Kallinich,

Pietrucha (52. Meltsch), Oeing, Frerichs (76. Kaiser).

Alexander Druzhinin (links im Bild) behauptet im

Landesligaspiel gegen den TuS Garbsen den Ball, und

gewinnt mit dem SC Hemmingen-Westerfeld am Ende 5:2. /
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